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Nicht zuletzt durch diese Diskussionen, die sicherlich über die 

eigentlichen Sessions hinaus fortgesetzt werden, wollen wir mit 

dem treffen die Beziehungen zwischen den AIJA-Mitgliedern aus 

der Region im engeren und den deutschsprachigen Mitgliedern 

im weiteren Sinne intensivieren.

Zürich, das in Rankings der Städte mit der höchsten 

Lebensqualität vorderste Plätze quasi gepachtet hat, wird 

bestimmt keine Wünsche in puncto kulinarischem, kulturellem 

und sozialem Vergnügen offen lassen. Das Sorell Hotel 

Zürichberg, ein Designhotel im grünen hoch über der Stadt, 

bietet uns jedenfalls die nötige Übersicht und Frischluft. 

Willkommen – wir freuen uns auf ein interessantes und 

bereicherndes treffen!

Einführung
„Soft Skills“ sind in den Fokus der AIJA gerückt, was sich unter 
anderem in der Neuausrichtung der SCILL-Commission (Skills, 
Career, Innovation, Leadership and Learning) zeigt. Auch bei 
der Neuauflage unseres deutschsprachigen Regionaltreffens 
wollen wir uns diesem thema widmen, das in Zeiten 
turbulenter Marktverhältnisse und der sich daraus ergebenden 
Herausforderungen für Anwaltskanzleien immer wichtiger 
wird. Als Novum in der geschichte der AIJA wird das Seminar 
nur von einem professionellen Referenten gehalten, nämlich 
dem deutschen Mitglied Christoph Vaagt, der als Berater für 
Rechtsanwaltskanzleien tätig ist. Was erwartet Euch?

Inhalte: 
1.	 Beratungsverständnis	und	Professionalität	von	Rechtsanwälten
2.	 Juristische	Beratung:	Was	ist	gleich,	was	ist	anders	als	

bei	der	Beratung	durch	andere	Berufsgruppen,	wie	etwa	
Unternehmensberater?

3.	 Exzellente	juristische	Beratung:	Wie	sieht	sie	aus?	Welcher	
Fähigkeiten	bedarf	es?

4.	 Welche	Schritte	sind	zur	weiteren	Entwicklung	der	eigenen	
Beratungskompetenz	im	jeweiligen	Umfeld	notwendig?

Beschreibung:
Die	Teilnehmer	setzen	sich	mit	ihrem	Vorverständnis	anwaltlicher	
Beratungsqualität	auseinander	und	arbeiten	an	den	Fragen	
der	eigenen	Exzellenz.	Sie	reflektieren	Beratungskonzepte	
anderer	Professionen,	verorten	sich	hinsichtlich	ihrer	fachlichen,	
methodischen,	sozialen	und	unternehmerischen	Kompetenz	
und	suchen	nach	Wegen,	diese	zu	optimieren.	Sie	entwerfen	
einen	persönlichen	Entwicklungsweg	in	einer	Art	„persönlichem	
Businessplan“.
Die	Rahmenbedingungen	anwaltlicher	Tätigkeit	–	strategische	
Ausrichtung	der	Kanzlei,	Wettbewerber,	(veränderte)	Erwartungen	
der	Mandanten	und	sonstige	Marktfaktoren	–	sowie	die	
sich	daraus	ergebenden	Möglichkeiten	werden	beleuchtet.	
Gestaltungsmöglichkeiten	für		juristische	Beratung	als	
Expertenberatung	werden	eruiert,	um	Maßstäbe	für	das	eigene	
Handeln	zu	erkennen.

Lernmethodik: 
Das	Seminar	geht	von	den	Erfahrungen	der	Teilnehmer	aus.	Anstatt	
nur	theoretische	Konzepte	abstrakt	kennenzulernen,	sollen	die	
Teilnehmer	ihren	persönlichen	Lern-	und	Entwicklungsbedarf	
identifizieren.	Damit	wird	ein	individuelleres	und	tieferes	Lernen	
möglich.	Exzellente	Beratung	wird	als	individuelle	Herausforderung	
identifiziert,	um	danach	die	Handlungsmöglichkeiten	im	Kontext	der	
eigenen	Kanzlei,	der	eigenen	Kompetenz	und	der	eigenen	Mandanten	
zu	reflektieren.	Anhand	der	dabei	gewonnen	Erkenntnisse	erarbeiten	
die	Teilnehmer	individuelle	Entwicklungspläne,	in	denen	u.a.	
auch	Differenzierungsmöglichkeiten	gegenüber	anderen	Anwälten/
Kanzleien	am	Markt,	persönliche	Ziele	und	die	erstrebte	Work-Life-
Balance	abgebildet	werden	können.

Was die teilnehmer lernen: 
1.	 Ihr	eigenes	Verständnis	von	exzellenter	anwaltlicher	Beratung	zu	

vertiefen	
2.	 Den	Stand	ihrer	Fähigkeiten	zu	reflektieren	und	

Optimierungspotentiale	zu	identifizieren
3.	 Sich	mit	Markt	und	Wettbewerb	auseinander	zu	setzen
4.	 Einen	persönlichen	Entwicklungs-	und	Businessplan	zu	entwerfen,	

der	zu	ihrem	Umfeld	passt

Die	Bereitschaft	zur	Reflektion	des	eigenen	Verhaltens	und	zum	
Austausch	darüber	in	Kleingruppen	wird	vorausgesetzt.



Donnerstag, 17.02.2011
18.30	 Registrierung	in	der	Kanzlei	Schellenberg	Wittmer,	

Löwenstraße	19,	Zürich

19.00	 Apéro	(Imbiss	und	Getränke)	bei	Schellenberg	Wittmer,	
Löwenstraße	19,	Zürich

	 Anschließend	Abendessen	in	Zürich	(optional)

Freitag, 18.02.2011
08.30	 Registrierung	im	Seminarhotel	(Sorell	Hotel	Zürichberg)

09.00	 Begrüßung	und	Einführung	
Saverio Lembo	–	Immediate	Past	President	AIJA
Dr. Beat Brechbühl,	Kellerhals	Anwälte,	Bern	–	President	
SCILL	Commission	
Oliver Cleblad,	Mannheimer	Swartling,	Frankfurt	–	Leiter	des	
Organisationskomitees	
	
SEMINAR: „Exzellente anwaltliche Beratung – Was 
macht den Unterschied zwischen ordentlicher und 
außergewöhnlich guter Beratung aus?“
Christoph H. Vaagt,	Law	Firm	Change	Consultants,	München

09.15 Session I: Professionalität im Beratungsprozess
Wir	fragen,	was	Professionalität	ausmacht	und	welches	
Vorverständnis	die	Teilnehmer	haben.

10.15 Session II: Marktbedingungen, Nachfrage und Angebot – 
Unterschiede und Ähnlichkeiten verschiedener Professionen
Wir	beschäftigen	uns	mit	anderen	Professionen,	um	am	
Unterschied	zu	lernen,	was	juristische	Beratung	ausmacht.

11.00	 Kaffeepause

11.15 Session III: Elemente der Beratung
Elemente	des	Beratungsprozesses	und	dahinter	liegende	
Haltungen	werden	vertieft.

11.45 Session IV: „Exzellente Beratung“-Konzept und Skill-Set
Diskussion	der	Elemente	exzellenter	Beratung.

13.00	 3-Gang	Businesslunch	im	Hotel

14.30 Session V: Bedeutung des Umfeldes – Strategische 
Ausrichtung der Kanzlei, Mandanten, Wettbewerber
Analyse	des	Einflusses	der	Umfeldfaktoren	auf	bisherige	
und	künftige	Entwicklung.

15.30	 Kaffeepause

15.45 Session VI: Eigene Beratungskompetenz – Abgleich mit den 
Anforderungen der Mandanten
Die	Teilnehmer	reflektieren,	inwieweit	sie	eine	exzellenten	
Beratung	schon	praktizieren	–	und	wohin	sich	die	
Anforderungen	der	Mandanten	entwickeln.

17.45 Zusammenfassung des ersten Seminartages

19.30	 Abendessen:	Käsefondue	im	Restaurant	„Chässtube	
Rehalp“,	Forchstrasse	359,	Zürich

Samstag, 19.02.2011
09.00 Session VII: Entwicklungspläne

Elemente	der	Pläne	werden	diskutiert.

10.00 Session VIII: Erarbeitung der individuellen Pläne
Teilnehmer	erarbeiten	für	sich	eigene	Pläne.

11.00	 Kaffeepause

11.15 Session IX: Diskussion wichtiger Umsetzungsschritte 
Die	Umsetzung	eigener	Pläne	setzt	viel	Wissen	um	Kontakte	
etc.	voraus;	dazu	nutzen	die	Teilnehmer	die	erworbenen	
Kenntnisse	und	vernetzen	sich.

12.00 Session X: Abschlussreflektion 
Diskussion	wichtiger	„Take	home“-Lernerfahrungen.

13.00 Abrundung: Welche Rolle kann das AIJA-Netzwerk für die 
persönliche Entwicklung spielen? 
National	Representatives	und	Vertreter	der	AIJA-
Kommissionen

13.30	 3-Gang	Businesslunch	im	Hotel

	 Gemeinsames	Nachmittagsprogramm	und	Abendessen	
(optional)

Programm
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Veranstaltungsort
Sorell Hotel Zürichberg
Orellistraße	21	–	8044	Zürich	(Schweiz)
Tel.	+41	44	2683535	–	Fax	+41	44	2683545
www.zuerichberg.ch	–	info@zuerichberg.ch

Sprache – teilnehmerzahl – Stornierung
Die	Tagungssprache	ist	ausschließlich	Deutsch.	Die	Zahl	der	
Teilnehmer	ist	begrenzt.	Die	Anmeldungen	werden	in	der	Reihenfolge	
ihres	Eingangs	berücksichtigt.	Die	Organisatoren	behalten	sich	
vor,	das	Seminar	abzusagen	oder	zu	ändern.	Bei	Verhinderung	
kann	die	Anmeldung	kostenfrei	auf	eine	andere	Person	übertragen	
werden.	Eine	Stornierung	der	Anmeldung	wird	wie	folgt	behandelt,	
vorausgesetzt	sie	geht	der	AIJA	rechtzeitig	schriftlich	zu:	
−	 bis	einschl.	6.	Januar	2011:	Erstattung	von	100%	der	

Anmeldegebühr	abzüglich	einer	Verwaltungsgebühr	von	EUR	50;
−	 bis	einschl.	3.	Februar	2011:	Erstattung	von	50%	der	

Anmeldegebühr	abzüglich	einer	Verwaltungsgebühr	von	EUR	50;
−	 nach	dem	3.	Februar	2011:	keine	Erstattung.

teilnahmegebühr

 bis einschl. 14.01.2011 nach dem 14.01.2011

AIJA-Mitglied <35	 EUR	380	 EUR	505

AIJA-Mitglieder >=35	 EUR	430	 EUR	505

Nichtmitglied <35	 EUR	455	 EUR	580

Nichtmitglied >=35	 EUR	505	 EUR	580

Begleitperson	 EUR	150	 EUR	150

Die	Teilnahmegebühr	enthält	die	Teilnahme	am	Seminar,	
Seminarunterlagen,	Kaffeepausen,	Getränke	während	des	Seminars,	
Mittagessen,	den	Apéro	am	Donnerstag	sowie	das	Abendessen	am	
Freitag.
Die	Gebühr	für	Begleitpersonen	enthält	den	Apéro	am	Donnerstag	
sowie	das	Abendessen	am	Freitag.
Die	Registrierung	erfolgt	erst	nach	Zahlungseingang.

Zahlung	in	EUR	ohne	Kosten	für	den	Empfänger	auf	folgendes	Konto:
IBAN	BE08	3630	6439	5613	–	BIC/SHIFT	BBRUBEBB.
ING	–	Rue	Edith	Cavell	32	–	BE-1180	Bruxelles
Verwendungszweck:	„AIJA	Zürich“

Unterkunft
Die	Hotelkosten	sind	in	der	Teilnahmegebühr	nicht	enthalten.	In	den	
nachfolgend	genannten	Hotels	ist	für	die	Nächte	von	Do,	17.	bis	
einschl.	So,	20.	Februar	2011	eine	begrenzte	Anzahl	von	Zimmern	
zu	einem	Vorzugspreis	reserviert.	Diese	Konditionen	gelten	nur	bei	
Buchung	bis	spätestens	14.	Januar	2011	(solange	Zimmerkontingent	
reicht,	in	der	Reihenfolge	der	Buchung).	

Seminarhotel:
Sorell	Hotel	Zürichberg
Orellistraße	21	–	8044	Zürich
Tel.	+41	44	2683535	–	Fax	+41	44	2683545
www.zuerichberg.ch	–	info@zuerichberg.ch
EZ	CHF	285
DZ	CHF	320

Alternatives	Hotel	in	der	Stadt,	mit	Tram-Verbindung	zum	
Seminarhotel:
Leonardo	Boutique	Hotel	Rigihof	Zürich
Universitätstrasse	101	–	8033	Zürich
Tel.	+41	44	3601200	–	Fax	+41	44	3601207
www.leonardo-hotels.com	–	info.zurich@leonardo-hotels.com
EZ	CHF	202	
DZ	CHF	224

Alle	genannten	Preise	gelten	pro	Zimmer	und	Nacht	und	enthalten	
ein	reichhaltiges	Frühstücksbuffet,	Service	und	Mwst.	Nicht	enthalten	
ist	die	City	Tax	von	CHF	2,50	pro	Person	und	Nacht.
Die	Buchung	erfolgt	direkt	bei	den	Hotels	unter	dem	Stichwort	
„AIJA“.

Dresscode:	„Smart	casual“	für	die	gesamte	Tagung.	Am	Freitag	
Abend	besteht	die	Möglichkeit,	vom	Seminarhotel	zum	Restaurant	
„Chässtube	Rehalp“	zu	laufen	(je	nach	Wetter,	Dauer	ca.	1	Stunde);	
bitte	entsprechendes	Schuhwerk	mitnehmen.

Für	Samstag	Nachmittag	und	Abend	kann	bei	entsprechender	
Nachfrage	(siehe	Anmeldeformular)	ein	Freizeitprogramm	organisiert	
werden.

Administration

© Zürich Tourism



ANMELDEFORMULAR
Zürich, 17.-19.02.2011

Bis	spätestens	14.01.2011 senden	an:
Judy Lane Consulting (JLC) – Attn Sue Percy – P O Box 5098 – Broadstone BH18 9Wg – Dorset, UK
tel: +44 (0)1202 699 488 – Fax: +44 (0)870 429 2125 – Email : office@judylaneconsulting.com
Oder	online	anmelden	unter	www.aija.org.

Name	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kanzlei	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Adresse	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

PLZ	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	Ort	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel.	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	Fax	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

E-Mail	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	Website	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Geburtsdatum	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	Geschlecht:	 	M	 	W

Begleitperson(en)	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	Erste	AIJA-Veranstaltung?				 	Ja				 	Nein			 		AIJA-Mitglied

Besondere	Diätanforderungen:	Teilnehmer	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Begleitperson(en)	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ich habe  Interesse /  kein Interesse an einem gemeinsamen Nachmittags- und Abendprogramm am Samstag.

teilnahmegebühr	 bis einschl. 14.01.2011  nach dem 14.01.2011 

  AIJA-Mitglied	<	35	 EUR	380	 EUR	505	 EUR	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  AIJA-Mitglieder	>	=35	 EUR	430	 EUR	505	 EUR	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  Nichtmitglied	<	35	 EUR	455	 EUR	580	 EUR	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  Nichtmitglied	>	=35	 EUR	505	 EUR	580	 EUR	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  Begleitperson	 EUR	150	 EUR	150	 EUR	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  Spende SOS Avocats	 	 	 EUR	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  Spende Scholarship Fund	 	 	 EUR	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

                                     gESAMt EUR . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nachweis	der	Banküberweisung	ohne	Kosten	für	Empfänger	auf	folgendes	Konto	ist	beigefügt:	

IBAN BE08 3630 6439 5613 – BIC/SHIFT BBRUBEBB.

ING – Rue Edith Cavell 32 – BE-1180 Bruxelles

Verwendungszweck: „AIJA Zürich“

Schecks	werden	nicht	angenommen.

ZAHLUNg PER VISA/MAStERCARD

	Ich	ermächtige	AIJA,	meine	Kreditkarte	(Visa/Mastercard/)	mit	dem	Betrag	von		. . . . . . . . . . 	EUR	(+	20	EUR	für	Bank-/Registrierungskosten)	zu	belasten

Kreditkarten-Nr.:	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gültig	bis:	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Sicherheitscode:	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	(dreistellige Nummer auf der Rückseite der Karte)

Stornierung: Bitte die Stornierungsregeln im Abschnitt “Administration” beachten.

Unterkunft/Hotel: Buchungen	müssen	direkt	bei	den	Hotels	erfolgen.	Bitte	begrenzte	Verfügbarkeit	der	genannten	Konditionen	beachten.

	Ja			 	Nein	 Erlaubnis,	meine	Kontaktdaten	in	der	Teilnehmerliste	abzudrucken

	Ja			 	Nein	 Erlaubnis,	meine	Kontaktdaten	an	Sponsoren	weiterzugeben

Datum	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Unterschrift	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

INTERNATIONAL ASSOCIATION OF YOUNG LAWYERS



Switzerland

L’AIJA est LA seuLe AssocIAtIon mondIALe consAcrée Aux AvocAts et JurIstes 
d’entreprIses de moIns de 45 Ans. A trAvers un LArge choIx de réunIons, sémInAIres, 
cours de droIt et pLAIdoyer, L’AIJA encourAge LA coLLAborAtIon et L’AmItIé entre Les 
Jeunes quI font cArrIère dAns Les professIons JurIdIques dAns Le monde entIer.

IntrIgué pAr Les probLèmes quI touchent Au droIt InternAtIonAL? Intéressé pAr LA 
créAtIon d’un cAbInet InternAtIonAL? enthousIAste à L’Idée de ne pAs seuLement fAIre 
pArtIe d’un réseAu de mILLIers d’AvocAts ou de JurIstes démArrAnt Leur cArrIère dAns 
Le monde entIer, mAIs de fAIre un petIt effort pour devenIr Leur AmI? AttIré pAr des 
sémInAIres donnés pAr des professIonneLs enthousIAstes quI pArtAgent Leurs Idées et 
vous font pArtIcIper Aux dIscussIons sur Les dernIers déveLoppements en droIt des 
AffAIres? L’AIJA est votre AssocIAtIon.

L’AIJA donne Aux professIonneLs du droIt une exceLLente opportunIté de contrIbuer 
dAns un envIronnement InternAtIonAL, Aux suJets ImportAnts quI concernent LA 
professIon. Au seIn de L’AIJA, AvocAts et JurIstes d’entreprIses pArtAgent Leurs 
vues et Leurs expérIences Avec d’Autres coLLègues de pAr Le monde et AméLIorent 
Leurs AptItudes professIonneLLes. nous ne mettons pAs seuLement L’Accent sur Les 
compétences LégALes mAIs AussI sur des Aspects teLLes que LA négocIAtIon, LA cApAcIté 
de gestIon et L’AptItude à trAvAILLer dAns un envIronnement muLtIcuLtureL, quI sont 
tout AussI ImportAnts pour Le déveLoppement professIonneL de nos membres, et 
quI constItuent des compétences prImordIALes, que L’AvocAt du 21ème sIècLe doIt 
pouvoIr gérer. en reJoIgnAnt L’AIJA vous bénéfIcIerez des Idées de vos coLLègues et 
de dIscussIons Avec eux sur un pIed d’égALIté. nous ne donnons pAs de cours – nous 
« pArtAgeons, Apprenons et profItons ».

tout en défendAnt ces prIncIpes quI forment une pArt essentIeLLe des professIons 
JurIdIques de pAr Le monde, L’AIJA est AussI un Ardent défenseur des droIts de L’homme 
et de LA responsAbILIté socIALe des professIons JurIdIques. 

AIJA Is the onLy gLobAL AssocIAtIon devoted to LAwyers And Inhouse counseL Aged 
45 And under. AIJA, through A wIde rAnge of meetIngs, semInArs, LAw courses And 
AdvocAcy, promotes professIonAL cooperAtIon And frIendshIp Among young, cAreer 
buILdIng LegAL professIonALs Around the worLd.

IntrIgued by Issues on the cuttIng edge of InternAtIonAL LAw? Interested to buILd An 
InternAtIonAL prActIce? eAger not onLy to become pArt of A network of thousAnds of 
cAreer buILdIng LAwyers And Inhouse counseL from ALL over the worLd but ALso, wIth 
A LIttLe effort, to become theIr frIends? keen to go to semInArs run by enthusIAstIc 
professIonALs who wILL shAre theIr IdeAs And InvoLve you In dIscussIons on the LAtest 
deveLopments In LAw And busIness? then AIJA Is your AssocIAtIon.

AIJA gIves LegAL professIonALs An exceLLent opportunIty to contrIbute to ImportAnt 
topIcs concernIng the professIon In An InternAtIonAL envIronment. wIthIn AIJA, LAwyers 
And Inhouse counseL cAn shAre vIews And experIences wIth other coLLeAgues from 
Around the worLd And enhAnce theIr professIonAL skILLs. we focus not onLy on LegAL 
skILLs but equALLy ImportAntLy on contrIbutIng to the broAder professIonAL deveLopment 
of our members whIch Is of pArAmount ImportAnce to the 21st century LAwyer And 
IncLudes negotIAtIon And mAnAgement skILLs And the AbILIty to work In A muLtI-cuLturAL 
envIronment. by JoInIng AIJA you wILL benefIt from the Input of And dIscussIons 
wIth coLLeAgues on An equAL footIng. we do not “Lecture” – we “shAre, LeArn And 
benefIt”.

defendIng those prIncIpLes, whIch Are An IntrIcAte pArt of the LegAL professIon 
worLdwIde, AIJA Is ALso commItted to the defence of humAn rIghts And the socIAL 
responsIbILIty of LegAL professIonALs.
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[ Young lawyers of every country stand together. They intend to  defend those principles which 
are common and which they consider to be indivisible from the notion of justice and law ]
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